
ABTEILUNG FÜR KIRCHLICHE AUSSENBEZIEHUNGEN
des Moskauer Patriarchats

Schismatiker besetzten die Alexander-Newski-Kirche
in Odessa

Der Kommunikationsdienst der Abteilung für kirchliche Außenbeziehungen, 24. Juni 2026. Am
23. Juni 2026 besetzten Unbekannte gewaltsam die Alexander-Newski-Kirche in Odessa, die zur
Diözese Odessa der Ukrainisch-Orthodoxen Kirche gehört. Teodor Orobets, ein Geistlicher der
schismatischen „OCU“ in Odessa, erklärte laut des Kommunikationsdienstes, seine Organisation
beabsichtige, die besetzte Kirche in Kirche des Heiligen Agapit der Kiewer Höhlen umzubenennen.
Berichten zufolge schlugen die Angreifer während der Besetzung den Sekretär der Diözese Odessa.

 Orobets veröffentlichte ein Video, das eine Gruppe von Männern zeigt, die über das Kirchengelände
gehen und die Kirche betreten. Er behauptet, es handele sich um „echte Gemeindemitglieder“, die „ihre
Kirche betreten“.

 In einem weiteren Video, das in der Kirche aufgenommen wurde, äußert Orobets seine Empörung über
ein Fresko, das die königlichen Märtyrer Andrei Bogoljubski und Dmitri Donskoi darstellt. Und er
bezeichnet die in der Kirche befindlichen Ikonen der seligen Matrona von Moskau und der Xenia von
Sankt Petersburg als „Wesensteine des religiösen Lebens Moskaus“.

Quelle: https://mospat.ru/de/news/94400/
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